
Protokoll
der Sportausschuß-Sitzung des BMV

am 13. November 2004

TOP 1+2 Anwesend waren Sportwart, Seniorenwart, und Klaus Reinisch, als Vertreter des Jugendwarts,

da dieser Posten im Moment nicht besetzt ist und je ein Vertreter der Bezirke

siehe Tabellenblatt >Anwesenheitsliste< - Stimmen = 9

TOP 3 Der Sportwart gibt einen Überblick über den Sportbetrieb im Jahr 2004 im BMV,

ebenso für ihren Bereich der Senioren- und der Jugendwart.

Der SpW erläutert, daß die SVV des DMV bereits am 08./09. Januar 2005 stattfindet und

der SA einige Beschlüsse über das Abstimmungsverhalten des BMV fassen muß, da die

SVV des BMV erst am 29.01.2005 in Kelheim stattfindet.

Der SpW berichtet, daß die Aktiven Einzelspieler in den letzten 3 Jahren nur um 16 zugenommen

haben, der Jugendanteil der Spieler abnimmt und der Seniorenanteil steigt. Nach Meinung des SpW

ist nicht nur eine Werbeaktion zur Erhöhung der Mitgliederzahlen, sondern vor allem zur Erhöhung

der Anzahl an Aktiven notwendig.

TOP 4 Der Sportwart berichtet über die Entwicklung im BMV und DMV.

Saisonwechsel im Herbst
es wird beschloßen, den Antrag des BMV an die SVV des DMV, nochmals zu stellen,

da er bis jetzt noch nicht abschließend behandelt wurde.

Leihspielerregelung

über die geplante Einführung einer sogenannten "Leihspielerregelung" wurde ausführlich

dikutiert, und folgender Beschluß gefasst:

1.) nach Möglichkeit sollte eine Probezeit von ca. 3 Jahre vorgesehen werden

Abstimmung:   8 x JA   0 x NEIN   1 x Enthaltung

2.) Der ausgeliehene Spieler darf für seinen Stammverein Einzelranglistenturniere und Einzel-

meisterschaften (LM + DM) sowie Pokalturniere (auch in Vereinsmannschaften) spielen.

Für den Gastverein darf er in jeder Vereinsmannschaft (Da/He - Sen - Ju), abh. von seiner Kategorie,

an Ranglisten-, Qualifikations- und Meisterschaftsturnieren teilnehmen.

Bei LV-Auswahlmannschaften (BLVK - Sen-Cup - JLP) ist er für den LV seines Stammvereins

startberechtigt.

Die Regelung darf nicht auf bestimmte Ligen (z.B. überregionale) begrenzt sein.

Abstimmung:   7 x JA   2 x NEIN   0 x Enthaltung

TOP 5 a. EINZEL

Der Sportwart berichtet über die gut angenommene Regelung der 3 Spieltage in der OL + BL.

Ob die gute Teilnahme der BL+OL-Spieler an der BM auf die DM in Landshut oder auf des neue

System zurückzuführen ist, ist nicht bekannt und es wird angeregt, daß die Ligenleiter

eine Umfrage zu dieser Thematik starten.

Der SpW weist darauf hin, daß in schwach besetzten LL Spieler, die nur an ihrem Heimturnier

teilnehmen, die Wertung für den Aufstieg in ungerechter Weise beinflussen können.

Der SA sieht hier keinen Handlungsbedarf.

Ein Vorschlag aus dem Bz 5 (von B.Blöckl), die Einzelranglistenturniere durch Pokalturniere zu

ersetzen, wird nicht diskutiert, da der kpl. SA dieses System bereits in der Vergangenheit

abgelehnt hat.

Bayernliga-Termine für 2005:

Turnier 1 in Bezirk 2 auf Abt. 1

Turnier 2 in Bezirk 3 auf Abt. 2

Turnier 3 in Bezirk 1 auf Abt. 1

BM in Bezirk 6
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TOP 5 b. MANNSCHAFTEN

Termine: siehe Terminplan, wird nach Abschluß aller Bz-Tage veröffentlicht

Der SpW berichtet über die geringe Anzahl von DaM´s im Verband und daß durch den Rückzug

des BGC Murnau-Ludwigshöhe die BL wieder nur mit 4 Mannschaften besetzt ist.

Regionalliga SüdOst 2005: der SpW erläutert die Geschehnisse, die dazu führten, daß 2005

8 HM´s in dieser Liga spielen. Er erläutert auch, daß, durch den Rückzug des MGC Murnau aus

der 2.BuLi Süd, auf jeden Fall 7 Mannschaften gespielt hätten.

Die Regelung mit 6 Spieltagen, davon 2 Doppelspieltagen, entspricht der Generalausschreibung

des DMV. Der SpW berichtet, daß mit dem zuständigen Ligenleiter nur eine sehr schlechte

Zusammenarbeit möglich war.

Schwach besetzte LL: Der SA regt an, daß die Bz 2 + 4 (SO+Donau) ihre Mannschaftslandes-

ligaturniere gemeinsam austragen und ggf. eine Gesamtwertung einführen. Bz-Tag am 21.11.04

Ein Vorschlag aus dem Bz 5 (von B.Blöckl), die Oberliga wieder auf Heimspiele umzustellen,

wird nicht diskutiert, da die Regelung neu ist und nach einem Jahr noch nicht gekippt werden sollte.

Der SpW berichtet, daß der BGC Illertissen für seinen Rückzug der 2.HM aus der Oberliga Süd,

durch das Präsidium des BMV, mit insgesamt 200,- Euro Strafe belegt wurde.

TOP 5 c. Bayerische Meisterschaft
Der SpW berichtet, daß die BM in Landshut eine hohe Teilnehmerzahl aufwies und sehr gut

organiesert war.

Für die BM 2005 wird sich der BGC Schweinfurt bewerben, die Vergabe erfolgt am BZ-Tag des

Bz 6 am 27.11.04. Der Bz-Vertreter stellt die Möglichkeit in Aussicht, daß sich auch ein anderer

Verein, allerdings dann mit 2 Eternitanlagen, bewerben könnte. Auch wurde die Möglichkeit

besprochen Beton in Schweinfurt, Eternit auf einer anderen Anlage.

Die Variante mit 2 Eternitanlagen ist nicht möglich, da nur für Bz ohne Kombianlage vorgesehen.

Eine Trennung auf 2 verschiedene Anlagen wäre den Spielern und Betreuern nicht zuzumuten

und wird daher abgelehnt.

TOP 5 d. Termine

Siehe Terminplan, wird nach Abschluß aller Bz-Tage veröffentlicht

TOP 5 e. offizielle Turnier
Der SpW berichtet, daß für 2005  "23" offizielle Turniere für den Bereich des BMV beantragt wurden.

Die Terminvergabe war wieder schwierig, da viele Vereine gleiche Terminwünsche hatten.

Die im Vorjahr vom SpW angesprochenen regionalen Absprachen und den damit verbundenen

Wechsel von Turnieren im Jahresryhtmus hat leider nicht stattgefunden.

Der SpW weist nochmals auf den engen Terminplan und die schwachen Teilnehmerzahlen hin.

Ein Antrag des BGC Garmisch-Partenkirchen auf nachträgliche Meldung eines offiziellen Turniers

für 2005 an den DMV wird abgelehnt und es wird auf die Möglichkeit eines Einladungsturniers,

ggf. mit "Kleinem Grenzverkehr" hingewiesen.

TOP 6 Bayerische Meisterschaft 2005

Das Präsidium des BMV hat den Termin für die BM 2005 auf den

19. - 21. Mai 2005

festgelegt, um den Jugendlichen eine Teilnahme wärend der Pfingstferien zu ermöglichen.

TOP 7 Seniorencup 2005 Murnau
Ernst Böhm berichtet über den Sachstand.
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TOP 8 Generalausschreibung des BMV

Der SpW bringt die Generalausschreibung und die Kaderrichtlinien des BMV auf den neusten Stand.

TOP 9 Anträge
Antrag des BGC Bad Füssing, den Spieler Alfred Reinhart in der Oberliga zu belassen:

Der Antrag wird abgelehnt, da der Spieler Reinhart, entgegen des vorgelegten Attestes, am

Mannschaftsspielbetrieb teilgenommen hat.

Abstimmung:   0 x JA   9 x NEIN   0 x Enthaltung

Antrag des MGC Wolnzach, den Spieler Andreas Walker in der Oberliga zu belassen:

Abstimmung:   5 x JA   1 x NEIN   3 x Enthaltung

Antrag des MGC Murnau am Staffelsee, in den Einzel-Landesligen Abt. 2 Turniere auf 3 Runden

zu reduzieren, um das Turnier bei schlechtem Wetter nach 2 Runden abbrechen zu könne:

Der SA modifiziert den Antrag dahingehend, daß es möglich ist, ein LL-Einzelturnier bereits nach

2 Runden zu werten. Vorraussetzung dafür ist, daß das Schiedsgericht nicht leichtfertig einem

Abbruch zustimmt und hohe Maßstäbe für den Abbruch ansetzt.

Abstimmung:   9 x JA   0 x NEIN   0 x Enthaltung

TOP 10 Verschiedenes
Die Bezirksvertreter sollen in die e-mail Verteiler für Sportangelegenheiten aufgenommen werden.

Der MGC Murnau hat 2009 sein 50. Jubiläum und hofft, eine Großveranstaltung zu bekommen.

Der MGC Murnau erklärt sich bereit, jedes Jahr eine Großveranstaltung auszutragen.

Nach der SVV in Kelheim soll ein Treffen der Ligenleiter stattfinden. Dies soll zum Erfahrungs-

austausch, Besprechung neuer Regularien und des Turnierauswertungsprogrammes dienen.

Beim DMV soll geklärt werden, wie die Startgelder der Bundesligen Verwendung finden.

Eine Teilung der 1.BuLi in 2 Gruppen (Nord/Süd) wird besprochen und mehrheitlich abgelehnt.

Für das Amt des Jugendwartes beim BMV fehlt noch ein Kandidat, der SpW bittet, sich nach

geeigneten Personen umzusehen.

Abschließend berichtet der SpW, daß der DMV keinen Ausrichter für die Kombi-DM Da/He hat

und sich, ohne den BMV zu kontaktieren, mit bayerischen Vereinen in Verbindung gesetzt hat.

Aufgrund dieser Anfrage hat sich der NMC Kelheim dafür beworben. Der SpW kritisiert die

Vorgehensweise des DMV-SA und wird diese Bewerbung erst weitergeben, wenn der

OMGC Ingolstadt kein Interesse zeigt. Andere Bayerische Vereine kommen 2005 nicht in Frage.

Die Beschlüsse des Sportausschußes werden der Sportwartevollversammlung zur

Genehmigung vorgelegt.

Termin: 29. Januar 2005 im Clubheim des 1.NMC Kelheim

Ende der Sitzung um 16:oo Uhr

f.d.R. Roland Müllegger                                                  Ergolding, den 14. November 2004

(Sportwart-BMV)





Bayerischer Minigolfsport Verband
Sportwart       Roland Müllegger

Ringstr. 9 a      -      84030 Ergolding
Tel+Fax:   0871-1431112   -   Mobil:   0172-8109900
e-mail:   sportwart@minigolf-bayern.de

Einladung zum Sportausschuß des BMV
am   13. November 2004   um 11 oo Uhr

in der Gaststätte "Am Auwaldsee" in Ingolstadt

Tagungsordnung

1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit
3. Bericht des Sportwarts
4. Entwicklung im DMV

- Leihspielerregelung

- Saisonwechsel im Herbst

5. Spielverkehr im BMV
a.) Einzel

- schwach besetzte Landesligen

b.) Mannschaften
- Termine für Mannschafts-Spieltage

- Situation Damen-Mannschaften

- Regionalliga SüdOst 2005

- schwach besetzte Landesligen

c.) Bayerische Meisterschaft
d.) Termine
e.) offizielle Turnier

- zu hohe Anzahl, regionale Abstimmungen und Wechsel im Jahresturnus

- geringe Teilnehmerzahlen

6. Bayerische Meisterschaft 2005
7. Seniorencup 2005 Murnau
8. Generalausschreibung des BMV
9. Anträge

- Bad Füssing/Reinhart auf Verbleib in Oberliga

10. Verschiedenes

Roland Müllegger

Sportwart Ergolding, den 25. Oktober 2004

Laut § 12 der Satzung des BMV ist der Sportausschuß ein vorbereitendes Organ zur
Sportwartevollversammlung.
Er besteht aus dem Sportwart, Jugendwart, Seniorenwart und je 1 Vertreter aus jedem Bezirk.
Als Gast eingeladen Erwin Joachimsthaler


